
Forum des Quartiervereins Wesemlin|Dreilinden

H e r b s t
2 0 1 7Quartier

Euses

Holzerei im Wesemlinwald   1-2
Wort des Präsidenten  3
Sanierung Klosterplatz 3
Urgesteine im Quartier  5
Wäsmeli-Cup & Quartier-Znacht 7

Renaturierung Regenbecken         8
Neue Sozialarbeiterin     8 
Agenda            10/11
Schützenswerte Häuser    13
Schwestern im Quartier    14 

Mehrgenerationenhaus     15
Schule Utenberg / Young Voice    17
Projekt „Francesco“ 18
75 Jahre Landschau-Terrasse 19
Chilbi und Herbstmärt              20

„Das Waldbild wird sich stark verändern.“
Das Stadtforstamt fällt im Wesemlinwald im Winter gegen 50 Bäume

Der Wesemlinwald ist eine der 
grünen Oasen im Quartier, beliebt bei 
Spaziergängern, Spielgruppen und 
Schulklassen. Doch viele Bäume sind in 
die Jahre gekommen, geschwächt oder 
krank. Aus Sicherheitsgründen fällt das 
Stadtforstamt deshalb diesen Winter 
gegen 50 Bäume, vor allem Buchen und 
Rottannen. 

Der Nassschnee im vergangenen Frühling war 
für viele Bäume im Wesemlinwald zu viel, 
eine Buche stürzte auf die Hünenbergstrasse 
und streifte sogar den gegenüberliegenden 

Wohnblock, ein weiterer Baum kippte auf 
den Fussweg zwischen den Unterlöchli-
Überbauungen und liegt noch heute dort auf 
der Wiese. Deshalb müsse man nun eingrei-
fen, sagt Stadtoberförster Raphael Müller. Es 
gehe um die Sicherheit der Waldspaziergänger 
und des Verkehrs auf der Hünenbergstrasse. 
Und vor allem müsse man auch verhindern, 
dass plötzlich ein Baum auf die Waldkapelle 
stürzt und diese zerstört. 

Gefällt werden praktisch alle dicken Buchen 
rund um die Kapelle, das sind gegen 30 Bäume. 
Viele haben einen Pilzbefall, die sogenannte 

Buchenrinden-Nekrose. Die Ursache dieser 
Pilzkrankheit ist nicht bekannt und man kann 
sie nicht bekämpfen. Befallene Bäume sterben 
innerhalb weniger Jahre ab. Mit jedem Baum, 
welchen man aus einer Gruppe entfernt, wer-
den die anderen instabiler, da sie zusammen 
aufgewachsen sind und sich gegenseitig stüt-
zen. „Aus diesem Grund haben wir entschie-
den, alle dicken Buchen zu fällen. Das ist uns 
nicht einfach gefallen, da wir das Waldbild 
mit diesem Eingriff stark verändern“, erklärt 
der Stadtoberförster. Wenn die Arbeiten des 
Forstamtes abgeschlossen sind, werde der 
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Stadtoberförster Raphael Müller erklärt, welche Bäume rund um die Kapelle im Wesemlinwald gefällt werden.                                                                                                              Foto: Urs Schlatter


